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(54) Staubsaugergehäuse, insbesondere ein Bodenstaubsaugergehäuse, mit einem Zubehörfach

(57) Die Erfindung betrifft ein Staubsaugergehäuse
(2), insbesondere ein Bodenstaubsaugergehäuse, mit
einem Oberteil (5), welches mit einem Zubehörfach (6)
ausgestattet ist, wobei das Zubehörfach (6) durch einen
Deckel (7) verschließbar ist, und wobei der Deckel (7)

zum Öffnen oder Schließen gegen die Kraft mindestens
einer Drehfeder (14) verschwenkbar gelagert ist. Um ei-
ne Klemm- und Verschmutzungsgefahr zu verhindern
wird vorgeschlagen, dass der auf den Deckel (7) wirken-
de Bestandteil der Drehfeder (14) in einer im Deckel (7)
angeordneten Aufnahmetasche (9) angeordnet ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Staubsaugergehäuse,
insbesondere ein Bodenstaubsaugergehäuse, mit ei-
nem Oberteil, welches mit einem Zubehörfach ausge-
stattet ist, wobei das Zubehörfach durch einen Deckel
verschließbar ist, und wobei der Deckel zum Öffnen oder
Schließen gegen die Kraft mindestens einer Drehfeder
verschwenkbar gelagert ist.
[0002] Ein solches Staubsaugergehäuse wird bei-
spielsweise bei dem von der Anmelderin hergestellten
und vertriebenen S 5211 verwendet. Bei dem bekannten
Gehäuse ist das Zubehörfach, in dem verschiedene
Saugwerkzeuge gelagert sind, durch einen Deckel ver-
schließbar. Der Deckel ist verschwenkbar ausgebildet
und in der Schwenkachse sind am Oberteil des Staub-
saugergehäuses zwei Drehfedern angeordnet, durch de-
ren Kraft der Deckel geöffnet wird. Zum Schließen muss
der Benutzer dann die Federkraft überwinden und den
Deckel verrasten. Beim S 5211 sind die beiden Drehfe-
dern durch einen Bügel verbunden, der die Federkraft
auf den Deckel überträgt. Der Bügel liegt frei unter dem
Deckel, er kann dort verschmutzen, außerdem besteht
eine Klemmgefahr.
[0003] Der Erfindung stellt sich somit das Problem, bei
einem Staubsaugergehäuse der eingangs beschriebe-
nen Art die Nachteile des aus dem Stand der Technik
bekannten Staubsaugers zu vermeiden und eine Klemm-
und Verschmutzungsgefahr zu verhindern.
[0004] Erfindungsgemäß wird dieses Problem durch
ein Staubsaugergehäuse mit den Merkmalen des Paten-
tanspruchs 1 gelöst. Vorteilhafte Ausgestaltungen und
Weiterbildungen der Erfindung ergeben sich aus den
nachfolgenden Unteransprüchen.
[0005] Die mit der Erfindung erreichbaren Vorteile er-
geben sich dadurch, dass der auf den Deckel wirkende
Bestandteil der Drehfeder in einer im Deckel angeord-
neten Aufnahmetasche angeordnet ist. Neben der Ver-
hinderung einer Klemm- und Verschmutzungsgefahr
wird die optische Anmutung des Staubsaugers verbes-
sert und der Deckel wird stabilisiert.
[0006] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen rein schematisch dargestellt und wird
nachfolgend näher beschrieben. Es zeigt

Figur 1 das Gehäuse eines Bodenstaubsaugers,
Figur 2 das Oberteil des Staubsaugergehäuses mit

entferntem Deckel in einer perspektivischen
Darstellung,

Figur 3 das Oberteil mit Deckel in einer anderen Per-
spektive,

Figur 4 einen Ausschnitt im Bereich der Schwenkach-
se des Deckels.

[0007] Figur 1 zeigt das Gehäuse 2 eines Bodenstaub-
saugers 1. Es umfasst ein Unterteil 3, einen Abdeckrah-
men 4 und ein Oberteil 5. Unterteil 3 und Abdeckrahmen
4 definieren einen in den Figuren nicht erkennbaren

Staubraum, der durch das schwenkbare Oberteil 5 ver-
schlossen wird.
[0008] Die Figuren 2 und 3 zeigen das Oberteil 5 als
Einzelheit. In dem Oberteil 5 ist ein Zubehörfach 6 an-
geordnet, in welchem nicht dargestelltes Saugwerkzeug
wie Möbelpinsel, Fugendüse etc. aufbewahrt werden
kann. Das Zubehörfach 6 kann durch einen in Figur 3
dargestellten Deckel 7 verschlossen werden. Zur
schwenkbaren Lagerung sind an den Deckel 7 zwei ga-
belfömige Ansätze 8 angeformt. Außerdem ist der Deckel
7 mit einer Aufnahmetasche 9 ausgestattet, deren Funk-
tion später erklärt ist.
[0009] Das Oberteil 5 besitzt im Bereich des Zubehör-
fachs 6 zwei Lagerzapfen 10, deren Stirnseiten 11 ge-
schlitzt sind, wie insbesondere in dem vergrößerten Aus-
schnitt (Figur 4) erkennbar ist. In die Schlitze 12 ist jeweils
ein Ende 13 einer Drehfeder 14 gesteckt. Die anderen
Enden 15 der Drehfedern 14 laufen in einen rechteckigen
Bügel 16 aus, durch den beide Drehfedern 14 miteinan-
der verbunden sind. Des Weiteren sind auf die Lager-
zapfen 10 die gabelförmigen Ansätze 8 gesteckt, hier-
durch ist der Deckel 7 schwenkbar gelagert. Die Drehfe-
dern 14 sind bei geschlossenem Deckel 7 (siehe Figur
1) vorgespannt und drücken den Deckel 7 nach dem Lö-
sen einer Verriegelung 20 in die in Figur 3 gezeigte ge-
öffnete Position.
[0010] Beim Aufstecken der Ansätze 8 wird der recht-
eckige Bügel 16 von der Aufnahmetasche 9 aufgenom-
men und gehalten. Er liegt dann in der Tasche 9 und ist
somit verkleidet.

Patentansprüche

1. Staubsaugergehäuse (2), insbesondere Bodens-
taubsaugergehäuse, mit einem Oberteil (5), welches
mit einem Zubehörfach (6) ausgestattet ist, wobei
das Zubehörfach (6) durch einen Deckel (7) ver-
schließbar ist, und wobei der Deckel (7) zum Öffnen
oder Schließen gegen die Kraft mindestens einer
Drehfeder (14) verschwenkbar gelagert ist,
dadurch gekennzeichnet,
dass der auf den Deckel (7) wirkende Bestandteil
der Drehfeder (14) in einer im Deckel (7) angeord-
neten Aufnahmetasche (9) angeordnet ist.

2. Staubsaugergehäuse nach Anspruch 1,
gekennzeichnet durch zwei Drehfedern (14), wel-
che durch einen Bügel (16) als auf den Deckel (7)
wirkendes Bestandteil verbunden sind.

3. Staubsauger nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass das auf die Drehfeder(n) (14) wirkende Wider-
lager als Schlitz (12) in einer Schwenkachse am
Oberteil (5) des Staubsaugergehäuses (2) ausgebil-
det ist.
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